
4

Mathematik 1
Serviceteil

Konzept von „DAS Mathematikbuch“

Aufbau des Lehrwerks

Die Kapitelstruktur des alten Buches wurde beibehalten. Fast alle Elemente fi nden sich wieder 

und wurden durch neue ergänzt.

Für das Aufbauen von mathematischen Kompetenzen sind Übungsphasen zum Festigen 

und Wiederholen des Gelernten unerlässlich. Sowohl im Schulbuch als auch im zusätzlich 

bestellbaren Übungsbuch gibt es vielfältige Möglichkeiten zum Üben.

Es gibt nach wie vor viele digitale Inhalte, wie z. B. Kahoot, Learning Apps …, um die digitale 

Kompetenz der Schülerinnen und Schüler zu fördern.

Wir haben für Ihre Kinder zahlreiche Videos produziert, die mit Hilfe einer Tiny-URL über 

Smartphone, Tablet, Laptop, PC … gestartet werden können und dazu dienen sollen, 

grundlegende Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten kindgerecht zu erklären (Beispiele: 

Parallele und Normale zeichnen, Dividieren durch mehrstellige Divisoren, Rechnen mit 

Dezimalzahlen).

Auch die beliebten Progress-Checks 

wurden beibehalten, mittels derer die 

Schulkinder ihren aktuellen Wissensstand 

überprüfen können. 

Ihre Funktion wurde jedoch mit dem 

Goldmünzensystem aufgewertet (Erklärung 

weiter unten).

Die regelmäßigen Basiswissenkontrollen 

(Aufgabensammlungen zu neuen und 

alten Inhalten) wurden ebenfalls beibehalten, 

da es nach Meinung der Autoren wichtig 

ist, immer am Laufenden zu bleiben und so 

wenig wie möglich vom bereits Erlernten zu 

vergessen. 

Stufen der Lernaktivitäten

Die verschiedenen Stufen der Lernaktivitäten werden durch 5 Farben gekennzeichnet: 

funktional – Gelb Experte – Schwarz

komplex – Orange gemischte Aufgabe – Grau

sehr komplex – Rot
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Was hat sich jetzt im neuen Buch verändert?

Zu Beginn jedes Kapitels fi nden sich

Fakten zum Thema, die die Schülerinnen

und Schüler zum Nachdenken anregen.

Dem folgt eine Aufzählung an Inhalten

aus dem Volksschullehrplan. Das bietet den 

Lehrkräften die Möglichkeit, die bereits 

erlernten Inhalte Punkt für Punkt

zu wiederholen.

Die stichwortartige Aufzählung der neuen

Inhalte bringt den Schülerinnen und Schülern

eine Übersicht, was in diesem Kapitel auf

sie zukommen wird.

In jedem (Unter-)Kapitel fi nden sich

Problemstellungen, die die Schulkinder anregen 

sollen, sich ohne mathematisches Vorwissen 

einem neuen Thema zu nähern. Das bietet den 

Schülerinnen und Schülern die Gelegenheit, sich 

selbstständig mit dem Thema auseinanderzuset-

zen, mathematische Inhalte selbst zu entwickeln

oder Fehlvorstellungen aufzuzeigen.

Die neuen Inhalte sind durch den Titel

„Info-Corner“ hervorgehoben, um so den

Schülerinnen und Schülern die Struktur des 

Kapitels einfach ersichtlich zu machen.

Die wesentlichen Inhalte – Defi nitionen,

Formeln etc. – sind in jedem Unterkapitel

separat noch einmal angeführt.

Zu noch mehr Übungsbeispielen gesellt

sich ein „Backup – zum Grübeln“, das noch 

eine Spur anspruchsvoller ist.
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Es wurden neue Aufgabenformate hinzugefügt

Fermi-Aufgaben: Mit diesen klassischen

Aufgabenformaten sind die Schulkinder aufge-

fordert, selbst Lösungswege zu fi nden. Die Aufgaben sind so gestaltet, dass die Aufgaben-

stellungen einen Unterhaltungs- oder Faszinationswert haben und die Mathematik spielerisch 

und von selbst erlernt werden kann.

Vermehrtes Angebot von Ich-Du-Wir-Aufgaben: In vielen Beispielen werden die Schü-

lerinnen und Schüler aufgefordert, zunächst allein, dann zu zweit und zuletzt in der Klasse 

Beispiele und Lösungswege zu fi nden und zu diskutieren.

Spiele: Mit mathematischen Spielen nähern sich die Schülerinnen und Schüler den Inhalten 

an. So soll das selbsttätige und spielerische Lernen gefördert werden.

„Fehlerhafte Aufgaben“: Mit diesen Aufgabenformaten sind die Schülerinnen und Schüler 

aufgefordert, sich über Fehler Gedanken zu machen und so mit der Applikation mathemati-

scher Inhalte vertraut zu werden.

Eigene Überlegungen notieren: In vielen Fällen sind die Schülerinnen und Schüler aufge-

fordert, mathematische Vorgänge mit eigenen Worten zu formulieren und teilweise Begrün-

dungen anzugeben. So sollen sich die Schulkinder auf ihre individuelle Art und Weise mit den 

Inhalten vertraut machen. Im Zuge dieser Aufgaben wird der Fokus auf das übergeordnete 

Thema „Sprachliche Bildung“ gelegt, das insbesondere in der 5. Schulstufe vertieft werden 

soll.

Zusätzliches:

• Bezug auf andere Gegenstände: Mathematik ist fächerübergreifend. Überall ist der Einsatz 

von mathematischen Inhalten zu fi nden (siehe die Erklärungen zu den übergreifenden 

Themen).

• Das Kompetenzmodell (siehe Erklärungen auf Seite 11!)

• Das Goldmünzensystem: Jedes Unterkapitel ist mit einem Progress-Check versehen, mit 

dem die Schülerinnen und Schüler ihren aktuellen Wissensstand überprüfen können. Die 

Idee ist, dass sie diese selbstständig machen. Um Anreize zu schaffen, dass sie dies auch 

tatsächlich durchführen, wurde ein Goldmünzensystem eingeführt. Die Schülerinnen und 

Schüler können sich Goldmünzen verdienen, wenn sie die Progress-Checks machen. Mit 

diesen Goldmünzen können Erleichterungen und Boni „gekauft“ werden. Es obliegt wie 

in jedem Fall jeder Lehrkraft selbst, wie sie dieses System in ihrem Unterricht implemen-

tiert. Es könnten z. B. schlechte Mitarbeitsleistungen mit 5 Münzen gelöscht oder eine 

vergessene Hausübung mit 10 Münzen ausgeglichen werden.
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